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Zeitschiene

21. Dez. 2010   Geburt
22. Dez. 2010   Gespräch mit den Angehörigen
06. Jan. 2011    Fehleranalyse anhand der Aktenlage
16. Feb. 2011   Gespräch mit allen beteiligten MA
28. Feb. 2011   neue spezifische Dienstanweisung



Analyse des 
Zwischenfalls

1. Untersuchungsteam festlegen
2. zeitlicher Ablauf des Zwischenfalls ermitteln
3. Fehlerhafte Vorgänge identifizieren
4. Fehlerbegünstigte Faktoren ermitteln 
5. Stellungnahme an Haftpflichtversicherung
6. Umgang mit Presse festlegen
7. Maßnahmenplan
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Aufarbeitung der Ereignisse 
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„Protokoll für die Untersuchung und Analyse klinischer Zwischenfälle“. 
Darin ist ein Prozess der Zwischenfalluntersuchung und -analyse 
skizziert, der in einem wissenschaftlichen Rahmen entwickelt und von 
Risikomanagern und anderen in der Zwischenfalluntersuchung 
geschulten Kräften für die praktische Anwendung adaptiert worden war. 

http://www.patientensicherheit-ains.de/literatur/schlagworte/london-protokoll.html
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Fehlermanagement 
nach dem 

London-Protokoll 

• Vorgesetzter entscheidet, ob Fehler nach
dem London-Protokoll aufgearbeitet wird 

• führt nur in anonymisierter Form zur
Verhaltensänderung der MA



Festlegung der 
Argumentationsstränge 

für die Presse

• Grundhaltung und Linie der Argumentation 
wird präzise festgelegt

• Leitfaden für Antworten auf Presseanfragen
(Detaillierter Frage-Antwortkatalog für evtl. 
Interviewfragen) wurde in Zusammenarbeit 
erarbeitet mit 
- der Abtlg. Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
- der Abtlg. Recht
- der Abltg. QM



Wichtige Hinweise für 
alle Beteiligte

• Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass
Journalisten versuchen, MA des Klinikums zu
diesem Fall zu befragen. 

• Geben Sie keinerlei Auskunft!
• Verweisen Sie alle Anfragen an die Pressestelle.
• Die Koordination der Anfragen wird von der
Pressestelle und dem Chefsekretariat 
vorgenommen!

• Der LÄD ist immer eingebunden.



Maßnahmenkatalog

• Schulung der Mitarbeiter (Hebammen/Ärzte) 
• Neue, verbesserte Dienstanweisung
• Durchführung engmaschiger QM-Zirkel
• Training der Teams



Konkretisierte 
neue 
Dienstanweisung



Erhältlich bei unserer 
Rechtsabteilung!


